
Kleine Anfrage
der Abgeordneten Claudia Müller, Kai Gehring, Sven-Christian Kindler, Matthias 
Gastel, Dr. Anna Christmann, Stefan Gelbhaar, Oliver Krischer, Markus Tressel, 
Daniela Wagner und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Forschungsmittel und Förderbeträge des Bundes in alternative Kraftstoffe und 
Antriebe in der See- und Binnenschifffahrt

Auch die Schifffahrt muss nach Ansicht der Fragesteller ihren Beitrag zum 
Klima- und Umweltschutz und damit zur Erreichung der Klimaschutzziele des 
Verkehrssektors leisten. Die Suche nach marktfähigen emissionsarmen bzw. 
emissionsneutralen Alternativen zu Schweröl und Marinediesel beschäftigt da-
her insbesondere die Forschung seit einigen Jahren. Auch die Schiffbau- und 
die Zulieferindustrie sind daran interessiert, ihren Kundinnen und Kunden ent-
sprechende Lösungen zu wettbewerbsfähigen Preisen anbieten zu können. Da-
bei kann der Staat nach Ansicht der Fragesteller solche Entwicklungen fördern, 
etwa durch Programme in Forschung und Entwicklung sowie durch Fördermit-
tel im Rahmen von Investitionen durch Reedereien (Schiffsneubau, Nachrüst-
maßnahmen). Auch für weitere Investitionen wie für neue Technologien erfor-
derliche Infrastrukturmaßnahmen in den Häfen können Forschungsprogramme 
und Fördermittel bereitgestellt werden.
Forschungsmittel sowie Förderprogramme für die maritime Wirtschaft, auch 
für umwelt- und klimafreundlicheren See- und Binnenschiffsverkehr, sind über 
verschiedene Bundesressorts verteilt, und eine Strategie oder Fokussierung 
scheint nach Ansicht der Fragesteller nicht ersichtlich. So sind unter anderem 
beim Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) die sog. Mari-
time Forschungsstrategie 2025 mit dem Schwerpunkt Schiffbau angesiedelt, im 
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) Forschungsprogram-
me im Bereich Küsten-, Meeres- und Polarforschung sowie für maritime 
Sicherheit, im Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
(BMVI) hingegen Förderprogramme für Schifffahrt und Häfen und im Bundes-
ministerium der Verteidigung (BMVg) weitere ressorteigene und auftragsfinan-
zierte Forschung im Bereich der Marine. Das Fehlen einer einheitlichen Platt-
form erschwert es nach Ansicht der Fragesteller Unternehmen der Branche, den 
Überblick über Forschungsmittel für die maritime Wirtschaft, für Meeresschutz 
sowie alternative Antriebe in der See- und Binnenschifffahrt zu behalten und 
erfordert nach Ansicht der Fragesteller von potenziellen Antragstellern erhöh-
ten Aufwand.
Es ist der Bundesregierung jedoch bisher nach Auffassung der Fragesteller trotz 
hoher Anstrengungen nicht gelungen, die Programme für Forschung und Ent-
wicklung sowie die bereitgestellten Fördermittel für die maritime Branche 
(Seeverkehrs- und Hafenwirtschaft sowie Schiffbau- und Zulieferindustrie) zu 
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bündeln, eine abgestimmte Strategie zu erarbeiten und diese für die Öffentlich-
keit transparent und einheitlich darzustellen.

Wir fragen die Bundesregierung:
 1. Welche Programme für Forschung und Entwicklung im maritimen Bereich 

(hier: See- und Binnenschifffahrt) liegen im Verantwortungsbereich des 
Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI; bitte 
Programme unter Nennung der jeweiligen Mittelausstattung, Soll- und Ist-
Werte sowie Ausgabereste für 2018, 2019, 2020 und 2021 sowie geplant 
für 2022 bis 2025 aufführen)?

 2. Welche Förderprogramme im maritimen Bereich (hier: See- und Binnen-
schifffahrt) liegen im Verantwortungsbereich des Bundesministeriums für 
Verkehr und digitale Infrastruktur (bitte Programme unter Nennung der je-
weiligen Mittelausstattung, Soll- und Ist-Werte sowie Ausgabereste für 
2018, 2019, 2020 und 2021 sowie geplant für 2022 bis 2025 aufführen)?

 3. Welche Programme für Forschung und Entwicklung im maritimen Bereich 
(hier: See- und Binnenschifffahrt) liegen im Verantwortungsbereich des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi; bitte Programme 
unter Nennung der jeweiligen Mittelausstattung, Soll- und Ist-Werte sowie 
Ausgabereste für 2018, 2019, 2020 und 2021 sowie geplant für 2022 bis 
2025 aufführen)?

 4. Welche Förderprogramme im maritimen Bereich (hier: See- und Binnen-
schifffahrt) liegen im Verantwortungsbereich des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Energie (bitte Programme unter Nennung der jeweiligen 
Mittelausstattung, Soll- und Ist-Werte sowie Ausgabereste für 2018, 2019, 
2020 und 2021 sowie geplant für 2022 bis 2025 aufführen)?

 5. Welche Programme für Forschung und Entwicklung im maritimen Bereich 
(hier: See- und Binnenschifffahrt) liegen im Verantwortungsbereich des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF; bitte Programme 
unter Nennung der jeweiligen Mittelausstattung, Soll- und Ist-Werte sowie 
Ausgabereste für 2018, 2019, 2020 und 2021 sowie geplant für 2022 bis 
2025 aufführen)?

 6. Welche Förderprogramme im maritimen Bereich (hier: See- und Binnen-
schifffahrt) liegen im Verantwortungsbereich des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung (bitte Programme unter Nennung der jeweiligen 
Mittelausstattung, Soll- und Ist-Werte sowie Ausgabereste für 2018, 2019, 
2020 und 2021 sowie geplant für 2022 bis 2025 aufführen)?

 7. Welche Programme für Forschung und Entwicklung (inklusive Steuersub-
ventionen) im maritimen Bereich (hier: See- und Binnenschifffahrt) liegen 
im Verantwortungsbereich des Bundesministeriums der Finanzen (BMF; 
bitte Programme unter Nennung der jeweiligen Mittelausstattung, Soll- 
und Ist-Werte sowie Ausgabereste für 2018, 2019, 2020 und 2021 sowie 
geplant für 2022 bis 2025 aufführen)?

 8. Welche Förderprogramme (inklusive Steuersubventionen) im maritimen 
Bereich (hier: See- und Binnenschifffahrt) liegen im Verantwortungsbe-
reich des Bundesministeriums der Finanzen (bitte Programme unter Nen-
nung der jeweiligen Mittelausstattung, Soll- und Ist-Werte sowie Ausgabe-
reste für 2018, 2019, 2020 und 2021 sowie geplant für 2022 bis 2025 auf-
führen)?
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 9. Welche Programme für Forschung und Entwicklung im maritimen Bereich 
(hier: See- und Binnenschifffahrt) liegen im Verantwortungsbereich des 
Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS; bitte Programme un-
ter Nennung der jeweiligen Mittelausstattung, Soll- und Ist-Werte sowie 
Ausgabereste für 2018, 2019, 2020 und 2021 sowie geplant für 2022 bis 
2025 aufführen)?

10. Welche Förderprogramme im maritimen Bereich (hier: See- und Binnen-
schifffahrt) liegen im Verantwortungsbereich des Bundesministeriums für 
Arbeit und Soziales (bitte Programme unter Nennung der jeweiligen Mit-
telausstattung, Soll- und Ist-Werte sowie Ausgabereste für 2018, 2019, 
2020 und 2021 sowie geplant für 2022 bis 2025 aufführen)?

11. Welche Programme für Forschung und Entwicklung im maritimen Bereich 
(hier: See- und Binnenschifffahrt) liegen im Verantwortungsbereich des 
Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL; bitte Pro-
gramme unter Nennung der jeweiligen Mittelausstattung, Soll- und Ist-
Werte sowie Ausgabereste für 2018, 2019, 2020 und 2021 sowie geplant 
für 2022 bis 2025 aufführen)?

12. Welche Förderprogramme im maritimen Bereich (hier: See- und Binnen-
schifffahrt) liegen im Verantwortungsbereich des Bundesministeriums für 
Ernährung und Landwirtschaft (bitte Programme unter Nennung der jewei-
ligen Mittelausstattung, Soll- und Ist-Werte sowie Ausgabereste für 2018, 
2019, 2020 und 2021 sowie geplant für 2022 bis 2025 aufführen)?

13. Welche Programme für Forschung und Entwicklung im maritimen Bereich 
(hier: See- und Binnenschifffahrt) liegen im Verantwortungsbereich des 
Bundesministeriums der Verteidigung (BMVg; bitte Programme unter 
Nennung der jeweiligen Mittelausstattung, Soll- und Ist-Werte sowie Aus-
gabereste für 2018, 2019, 2020 und 2021 sowie geplant für 2022 bis 2025 
aufführen)?

14. Welche Förderprogramme im maritimen Bereich (hier: See- und Binnen-
schifffahrt) liegen im Verantwortungsbereich des Bundesministeriums der 
Verteidigung (bitte Programme unter Nennung der jeweiligen Mittelaus-
stattung, Soll- und Ist-Werte sowie Ausgabereste für 2018, 2019, 2020 und 
2021 sowie geplant für 2022 bis 2025 aufführen)?

15. Welche Programme für Forschung und Entwicklung im maritimen Bereich 
(hier: See- und Binnenschifffahrt) liegen im Verantwortungsbereich des 
Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit 
(BMU; bitte Programme unter Nennung der jeweiligen Mittelausstattung, 
Soll- und Ist-Werte sowie Ausgabereste für 2018, 2019, 2020 und 2021 so-
wie geplant für 2022 bis 2025 aufführen)?

16. Welche Förderprogramme im maritimen Bereich (hier: See- und Binnen-
schifffahrt) liegen im Verantwortungsbereich des Bundesministeriums für 
Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (bitte Programme unter 
Nennung der jeweiligen Mittelausstattung, Soll- und Ist-Werte sowie Aus-
gabereste für 2018, 2019, 2020 und 2021 sowie geplant für 2022 bis 2025 
aufführen)?

17. Welche Programme für Forschung und Entwicklung im maritimen Bereich 
(hier: See- und Binnenschifffahrt) liegen im Verantwortungsbereich des 
Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(BMZ) sowie seiner Durchführungsorganisationen (bitte Programme unter 
Nennung der jeweiligen Mittelausstattung, Soll- und Ist-Werte sowie Aus-
gabereste für 2018, 2019, 2020 und 2021 sowie geplant für 2022 bis 2025 
aufführen)?
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18. Welche Förderprogramme im maritimen Bereich (hier: See- und Binnen-
schifffahrt) liegen im Verantwortungsbereich des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung sowie seiner Durchfüh-
rungsorganisationen (bitte Programme unter Nennung der jeweiligen Mit-
telausstattung, Soll- und Ist-Werte sowie Ausgabereste für 2018, 2019, 
2020 und 2021 sowie geplant für 2022 bis 2025 aufführen)?

19. Bei welchen Forschungs- sowie Förderprogrammen im maritimen Bereich 
(hier: See- und Binnenschifffahrt) sind Komplementärfinanzierungen 
durch die Bundesländer vorgesehen (bitte jeweilige Programme und je-
weils erforderlichen Länderanteil auflisten)?

20. Welche Forschungsmaßnahmen führte (seit 2015) bzw. führt die Bundes-
regierung seit wann bei ihrer eigenen Binnenschiffs- und Hochseeflotte 
selbst durch (bitte maritime Forschungsprogramme sowie jeweilige 
Schiffsnamen und jeweilige Zeiträume und Forschungsbudgets nennen)?

21. Welche deutschen Fachhochschulen, Hochschulen und Universitäten be-
treiben nach Kenntnis der Bundesregierung Forschung im Bereich der ma-
ritimen Wirtschaft im engeren und weiteren Sinne (bitte jeweilige For-
schungsmaßnahmen bzw. Forschungsprojekte nennen)?

22. Welche deutschen Fachhochschulen, Hochschulen und Universitäten er-
halten für welche Maßnahmen oder Projekte im Bereich der maritimen 
Forschung Bundesmittel in welcher Höhe (bitte jeweils tabellarisch pro 
Jahr für den Zeitraum 2021 bis 2025 angeben und haushaltstitelscharf die 
Finanzierungsquellen darstellen sowie die wesentlichen Forschungsinhalte 
auflisten)?

23. a) Welche maritimen Forschungsmaßnahmen werden am Deutschen Ma-
ritimen Zentrum (DMZ) durchgeführt?

b) Durch welche maritimen Forschungsprogramme des Bundes mit Mit-
teln in welcher Höhe werden diese Maßnahmen beim DMZ jeweils seit 
wann gefördert?

24. a) Welche maritimen Forschungsmaßnahmen werden am Deutschen Zen-
trum für Luft- und Raumfahrt (DLR) durchgeführt (bitte unter jeweili-
ger Nennung des Standortes aufführen)?

b) Durch welche maritimen Forschungsprogramme des Bundes mit Mit-
teln in welcher Höhe werden diese Maßnahmen beim DLR seit wann 
jeweils gefördert?

25. Welche weiteren Institute bzw. Forschungszentren sind im Auftrag des 
Bundes in Bezug auf maritime Forschungsprogramme aktiv (bitte tabella-
risch unter Nennung des jeweiligen Forschungsbezugs und der jeweiligen 
zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel in den Jahren 2021 bis 2025 auf-
führen)?

Berlin, den 8. Juni 2021

Katrin Göring-Eckardt, Dr. Anton Hofreiter und Fraktion
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